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sind mit den Dampfcr-I des

Norddeutscher Lloyd
sicher nnd gut üb r da» Merr befördert worden.

Scbuelldampferfahrt!

Kurz« Seereise in neun Tagen

Bremen und New Bork.

Aller, Trave, Saale, Ems, Lahn,

Eider. Werra, Fulda. Elbe.
Sonnabends und Mittwochs von

Bremen.
Sonnabends und Mittwochs von

New Bork.
Bremen ist sehr bequem sür Reisende gele-

kurzer Zeit sämmtliche Städte Deutschland»,
Oesterreich« und der Schweiz erreichen. Die
Schnelldampfer de« Norddeutschen Lloyd sind
mit brsonderer Berücksichtigung der Zwischen,
de-k«- und zweiter CaMe-Passagiere gebaut,

haben hohe Verdecke vorzügliche Rentilalion

oIWAAD??
Eine vorzügliche Gelegenheit

Norddeutschen Lloyd,

zwischen
Baltimore und Bremen

1,88b.513 Passagiere

A. Schumacher ä: Co., Gen'l Agenten,
No, k Süd Gay Straße, Baltimore, Md.,

Deutsche Metzgerei

Caspar Jenny.
No. 416 Süd Washington Avenue.

Alle Aleischsorten von der besten Qualität
und stet« frisch: desgleichen die schmackhafte-
sten Würste jeder Art,

Die besten Schinken unZ ein »»«gezeichnete«
Orr, ve-'t' und da« feinste Pöckelfleisch stet»
in grober Autwahl,

Zwei FarmS
in lesserson Township (in der Beech), in gu-
tem Zustande, mit allen nöthigen «Sebäuden

tbum ausgetauscht. Nachzufragen bei Frank
Rauschmayer, oder Jakob D. Keipee, lesser-
son Township.

HauS zu verkaufen:
Ein zweistöckiges Wohnhaus l 8 bei ZK, «olle

Lot, ist billig zu »erkaufen. Nachzufragen am
Platze, 74k Locust Straße. 21

Agenten verlangt.

haden, un>^ Orgeln zu »er-
kaufen. Gute Leute erhalten gute Löhne.

A.E. Betterly,
309 Sprueestraße.

»S" Liebling der Hausfrauen?
Pillsbury's Best?verkauft bei Fred. I.
Widmayer, 53V Lacka. Ave.

Die Schulen von Scranton wur-
den am Freitag geschlossen.

Die Schullehrer wurden am Dien-
stag für Juni bezahlt.

Der Maschinist Anton Hartmann,
von Centre Straße, zerquetschte sich am

Mittwoch bei d-.r Arbeit einen Finger.
Advokat A. A. Chase liegt in der

Wohnung seines Vaters in Benton
schwer krrnk darnieder.

Die Green Ridge Lumber Co. er-
hielt am Donnerstag in Harrisburg ei-
nen Charter. Das Kapital ist KIVV,«
000.

Die Hitze war in den letzten Ta-
gen wahrhaft abscheulich und dabei hat-
ten noch Hunderte innerlich eingeheizt,
besonders die demokratischen Politiker.

Ein Feuer in dem Geschäftslokal
von E. Triwrafch, 331 Penn Avenue,
verursachte am Donnerstag Nachmittag
einen Schaden von etwa SIVO.

Wegen des demokratischen Kon-
ventes hat man sieben tüchtige Telegra-
phisten von New Jork higher kommen
lassen.

Ein Kerl namens John King,
alias Bush, der in Busfalo wegen Noth-
zucht verlangt wird, wurde am Donner-
stag hier verhaftet und der dortigen
Polizei übergeben.

Alfred Gilmore, von 1849 bis
1853 Congreßrepräsentant des Butler
Distriktes, starb am Sonntag in New
Uork. Der Mann war ein Bruder von
Richter Gilmore und hier wohlbekannt.

Wie wir hören, wird sich Herr
George Kinback in nächster Zeit mit ei-
ner Dame von Calieoon, N. A., Toch-
ter des dortigen Bierbrauers, vermäh-

Die neue Odd Fellows Halle in
Moscow, ein großer Holzbau mit Ge-
schäftslokalen im ersten Stockwerke,
wird am Freitag Nachmittag dieser
Woche eingeweiht werden.

»S' Frl. Fröhlich wird während den
Schulferien von jetzt bis IS. August in
einem Zimmer der Hochschule eine deut-
sche Klasse einrichten und zwar jeden
Tag Nachmittags von 4?K Uhr. Das
Schulgeld beträgt per Monat 51.<X1.

Herr Fritz Martin erhielt am Frei»
tag von Jork eine Schildkröte,
welche 20<i Psund wog. Dieselbe ist

Dauer des demokratischen StaatScon-
ventes, der jetzt hier tagt.

Zur Heilung von Croup gebraucht Dr.
Thomas' Ecleetric Oel nach Porschrift. E« ist
da« beste Mittel für plötzliche Anfälle von ltr-
kältungen, Schmerzen, Entzündungen und Ver-

Herr Advokat Lemuel Amerman
vurde am Dienstag Vormittag mit Frl.
Zlla M. Van Nort getraut. Das Paar
rat sofort eine Reise nach New Dorl
in und wird von dort aus nach Europa
»bdampfen, um etwa zwei Monate ent-
ernt zu bleiben.

Den demokratischen Delegaten
vurden von Leuten jeder Partei Auf»
nerksamkeiten erwiesen. Sollte es an
Zogirplatzen mangeln, so ist ihnen die

Ärmorh kostenfrei angeboten worden;
zuch Privatzimmer in verschiedenen
Spritzenhäusern sind dem Comite zur
Lerfügung gestellt. Man zweifelt nicht,
vah alle Besuchern hier untergebracht

IM' Feuerwerk, Racketen.
Feuercräckers. Springer, Näder u. s.
w. in großer Auswahl und zu den aller-
billigsten Preisen, Engros und Detail.
Versäumt nicht vorzusprechen bei

I. D. Will i a ms LB r u.,
25,3 314 Lackawanna Ave.

Herr Friedrich Schray hat das

Henrich'sche Delikatessengeschäft No. 233

Penn Avenue käuflich erworben und
auch schon eröffnet. Er wird sich be-
streben, alle in sein Fach einschlagenden

Waaren von bester Qualität und zu
niedrigsten Preisen zu halten, und e«
sind bereits neue Waarensendungen em-

getroffen. Herr Schray empfiehlt seui
Geschäft den Deutschen bestens.

Die Eisenindustrie scheint dieses
Jahr lebhafter, wie je zuvor, und Wirt
sick, auch für den Rest des Jahres aul
dieser Basis halten. Die Lackawanm
Eisen ck Stahl Co. von hier hat Auf-
träge. welche sie bis zum Oktober thätix
halten, und hat den Preis der Schleuer
um einen Dollar die Tonne erhöht
Ebenso ermuthigend lauten die Bericht«
aus andern Gegenden.

Die Herren Ed. Günster, jr., und
George Kinback haben im Zimmer No.
2 und 4 im Library Gebäude ein Ge-

schäftsbureau eröffnet und werden als
Spezialität die Feuerversicherung, den
An- und Verkauf von Realeigenthum,
Collektionen und ähnliche Arbeiten be-

stens besorgen. Beide Herren sind h»er
zu wohl bekannt, um einer weiteren
Empfehlung zu bedürfen.

Feuerchef Madison hat mit Rück-
ficht aus die Feuersgesahr durch unvor-
sichtige Handhabung von FeuerwerkS-
körpern am 4. Juli seiner Mannschaft
eine besondere Wachsamkeit anempfoh-

len. Alle Apparate sollen im besten
Zustande gehalten, etwaige Defekte ihm
angemeldet und eS soll nicht erlaubt
kein, irgend einen Apparat zum Behuf
der Theilnahme an einer Parade aus
der Stadt zu entfernen.

Scranton ist für den größten Theil
dieser Woche in den Händen der Demo-
kraten, welche ihren StaatSconvent zur
Nomination von Kandidaten für Gou-
vernör und Lieutenant-Gouvcrnör hier
abhalten. Politische Enttäuschungen

wird's allerdings geben, aber wir hoffen
von Herzen, daß sich die Herren >n der
Gastfreundschaft der Bürger von Scran-
ton nicht getäuscht haben, daß sie gut
aufgenommen und behandelt werden und

daß es ihnen in Scranton gefällt. Die

Wirthe werden eine reiche Ernte ma-
chen.

Als am Sonntag Nachmittag eine

Car der Croßtown Bahn die steile An-

höhe nördlich von der Straßenbahn-
scheuer herabsauste und der Motormann
der Schnelligkeit Einhalt thun wollte,
versagte die Bremsevorrichtung und die

80 Paffagiere waren der Gnade eine«

Zufalles anheimgestellt. An der Curve
sprang die Car vom Geleise und durch-
wühlte den Grund auf eine Strecke von
etwa 50 Fuß, bis sie an einem Baume

zum Halten kam. Erschreckt waren Alle,

verletzt wurde niemand.
Wenn die Del. A H. Co. der An-

sicht war, daß die Richter einer mächt,-
gen Corporation zu liebe gegen d,e

Stadt entscheiden würden, so hat sie sich
geirrt, wie das am Montag von Richter
Archbald erlassene Erkenntniß beweist.
Das Jnjunktionsgesuch, um die Stadt
davon abzuhalten, irgend eine Schadig.

ung der Cliffstraße Mauer durch scharfe
Bewachung zu vereiteln, ist vom Gericht
abgewiesen worden, indem dasselbe von
dem Grundsatz ausgeht, daß die Mauer
der Stadt gehöre und zum Schutze einer

öffentlichen Straße errichtet wurde.
Der Kompanie wird, wie bereits gesagt,
nichts übrig bleiben, als sich mit der
Stadt gütlich zu vergleichen.

Als die Nachricht der Nomination
von Senator Watres zum Lieutenant.
Gouvernör durch den republikanischen
Staatsconvent am Mittwoch Abend hier
eintraf, ward eine Salute abgefeuert

und seine Freunde machten sofort Vor-
bereitungen für einen glänzenden Em-
pfang. Watres traf Donnerstag Abend
hier ein und ward am Bahnhof enthu-
siastisch empfangen und nach seiner
Wohnung geleitet. Seine Escorte be-

stand aus den republikanischen Clubs,
der von ihm kommandirten Company A

des 13. Regts.. verschiedenen Comites
und Bürgern in Kutschen. An der Woh-
nung angelangt, welche nebst den Nach-
barhäusern geschmackvoll dekorirt war,
hielt E. P. Kingsbury eine Bewill-
kommnungsrede, auf die WaterS er-

widerte. ES wurden dann noch Reden
gehalten von Jas. H. Torrey, Distrikt-
anwalt Edwards und E. N. Willard.

Wie ist dieS?

Wir bieten einhundert Dollar» Belohnung

für jeden Fall »on Katarrh, der nicht durch
Einnehmen von Hall'S Katarrh Kur geheilt
«erden kann,

. .

F. Z. Sh-ne, k To.. Sig'nth.. Toledo. O.
Wir die Unterzeichneten haben F. I. llhene,

seit den letzten lb Jahren gekannt und hallen
ihn für vollkommen ehrenhaft in allen Ge-
schäftsverhandlungen und finanziell befähigt,
alle von seiner Firma eingegangenen Verbind-
lichkeiten zu erfüllen.

West 6 Traur, GroßhandelS-Droguisten,
Toledo, O.

Walding, Kinnan Ä Marvin, Großhan-
delS-Droguisten. Toledo, O.

Hall'S Katarrh Kur wird innerlich genom-
men und wirkt auf das Blut und die schleimi-
gen Oberflächen des System«. Zeugnisse frei
versandt. Preis 7b Ct«. kür die Flasche. Ver«

Nene Anzeigen.

Bereinigte Sänger von
Scranton.

Sonntag Abend, den 6. Juli, finde« in der
Germania Hake, Abend« 8 Uhr. Probe der
Massen»»« statt, ,u welcher sich die betreffen-
den Sänger piinlllich und zahlreich
einfinden mögen. I»hn Len«eS, Sek.

EtwasNeucs!
Unterzeichneter macht hiermit einem geehrten

Publikum bekannt, daß er da» Henrich sche
Delikatessen-Geschäft.

233 Penn Avenue,

linvortirte und cinheim>sche Kös«. Würste
Dill-Gurken, Grocerie», koschere Wurst. Senf,
Lorneb Beef. etc. Ariebr. Schra»,

Knh entlaufen.

Jodn S. Schäfer,

Albert Olszewski,
Architekt,

No. ISB Wvoming «venu»,
Sraat»n, Pa.

E. Günster, jr. Geo. Kinback.

Feuer-Versicherung.
Realeigenthum und Collektionen,

Berechnungen,

sowie auch »Tvpe-Writing*»

Zimmer No. 2 und 4, Library Gebäude,

«Üe Auf-

Erstes Stistuugs-Fest,
iliit Fahnenweihe,

de«

Badenfer Vereins
Im Central Park,

Am Montag, 21. Jult »8»0
Ticket« für Herr und Dame, 25 Cent«.

Die Germania Band wird eine ausgezeich-
nete Musik liefern.

VolkSspiele verschiedener Art «erden aufge-

b illi te« ge w k db l sch

Eine Parade tbeilnehmender Vereine wird
Vormittag« halb llUhr abgehalten.

Das ckomite.

Jährliches Pic Nie

Evang. Luther. Sonntagsschule

Donnerstag. 2». Juli I«V«.
In Wahlers' Harmonie Garten.

Eintritt 25 Sent«.

,Wir laden die Mitglieder «on Schwester-
gemeinden und Freunde der Jugend überhaupt
zu dieser Festlichkeit ein und werden für gute
Musik und Erfrischungen so,gen.

Das Somit«.

Jährliches Pie Nie,

Hyde Park Mänuerchor und Un-
terstichungs-Vereili,

Freitag, den Juli 18»«.
In Weber's Wäldchen.

Eintritt frei.

-t, Zuli 1890.

Großes Volksfest
Central Park.

Musik, Tanz, Feuerwerk, u. s. >v.

tet
A t rd v -

Das deutsch« Pud?ikum überhaupt und alle

laden! "

Tha«. S. Velbert.

Halle - Einweihung
und Souper,

Petersburg Castle, No. 68,
Knights of Mystic Chain,

Am Freitag. ». Juli I«»«.

Eintritt, .... «ent«.

Deutsche Gesellschaften und da« deutsche
Publikum überhaupt sind freundlichst zu dieser
Feierlichkeit eingeladen.

Für beste Musik wird gesorgt.
Abend«! NroßeS Feuerwerk.

Da« Somit«.

Li-derkranz

Sänger-Fest,'
Montag, Dienstag, Mittwoch,

21.. 22. und 23. Zuli 1890,

In Scranton, P a.
Programm.

Erster Tag, 21. Juli:
Empfang der Bäste und Einquartierung.
Aden«» 8 Uhr: Großer Fackelzug, wozu die

Theilnehmer stch punkt 8 Uhr in der Liederkran,

Halle versammeln. Die Spitze» der städtischen
Behörden werden an drmselben tbeilnehmen
und Mayoi gellows am Ver. St. Grundstück,
an Washington Ave., eine Bewillkommnung«-
rede halten. ,

Abends M Uhr: Großer Sommer» m der
Liederkranz Halle.

Zweiter Tag, 22. Juli:
Morgen« 9 Uhr: Probe der Massenchore

dann Ausflüge in die Umgegend (Na, Aug
gall«, Koch'S Park, Bergwerke etc.).

Nachmittags ZUhr: Sonzert.
Abends 8 Uhr: llonzert.

Dritter Tag. 23. Juli:
Große allgemeine Ercurston nach Farview

per Del. H. Bahn.
Wegen den genaueren Details ver-

weisen wir auf die ?gestzeitung".

Die deutsche Bevölkerung Seranton « darf
versichert sein, daß seilen« de« Scranton Lieder-
kran, weder Müde noch Kosten gescheut werden,

um da« gest zu einem solchen >u gestalten, d-iß
da« Deutschthum stolz darauf zu sein alle Ur-

Die'zahlrMe Betheiligung Hedeutendtr au«-
wärliger Vereine giebt un« eine Garantie, daß
da« gest in gesanglicher und anderer Hinficht
ein glänzender Erfolg sein wird.

An der deutschen Becölkerung von Scranton
liegt e« jetzt, ihre schon so oft bewährte Gast-
freundschaft im besten Lichte zu zeigen durch
eine herzliche Aufnahme der ffestlheiluehmer.

Da« Somit«.

Feuerwerk!!!
Unser Vorrath ist dieses Jahr
größer und mannichsaltiger.
Obschon Feuercräckers dieses
Jahr viel höher sind, als im
vergangenen, so kauften wir

frühe und billig, und werden

Käufern den Vortheil davon
geben.

EngrosDetail.!

Ferner, ein großes Assorti-
ment von

Flaggen
und

Laternen

zum Dekoriren.

Kleinere Geschäfte, die einen

Vorrath von Feuerwerk kau-

fen wollen, können Geld fpa-

ren, wenn sie zeitig vorspre-
chen in dem

Großen

4e. 4e.
Store,

3loLack'aAvkNue.
bis S Uhr Abends.

E.

Robinson
sBierbrauerei,Scranton,

Pa.

Es

wird

fortwährend
unser

Bestreben
sein,
ein

vorzügliches,

wohlschmeckendes
Fabrikat
zu

liefern
und

alle

Kunden
reell
zu

bedienen.

Täng«rf«st-?totizen.

Die N. I. C. Eisenbahn Co. hat!
den Bkfehl gegeben, zum Sängerfeft
ihren Bahnhof von Oben bis Unten
auf das Prächtigste zu schmücken und
wird keine Ausgabe dabei scheuen.

Herr Charles Mühlhausen, Quar-

tiermeister des Brooklyn Sängerbund,
war Samstag und Sonntag hier und
traf mit dem Lackawanna Valley Haus
ein Uebereinkommen zur Beherbergung
von 50?75 Mann.

Der Arion von Jersey City
Heights hat Quartier im Scranton
Haus bestellt.

Herren von Wilkesbarre berichten,
daß von dort aus mindestens 1000 Per-
sonen das Sängerfest besuchen werden.

! Herr Anthony Baumann hat die
> Stelle als Chefmarschall für den Fackel-
zug angenommen.

Festzeitungen sind an folgenden

Plätzen zu haben, so lange der Vorrath
ausreicht: Conrad Wenzel, W. Lacka-
wanna Avenue; F. L. Terppe's Apo-
theke, Cedar Avenue; E. Moses' Ci-
garrenladen, Wyoming Avenue; und
in sämmtlichen Musikalienhandlungen
der Stadt.

Dem Commers am Montag Abend
folgt ein zweiter nach dem Conzert am
Dienstag Abend, welcher von dem New
Aorker ?Eichenkranz" zu Ehren des
Scranton Liederkranz gegeben wird.

Apropos, weil wir gerade vom
Eichenkranz sprechen; derselbe hat Bet-
ten sür IVO Personen und mehr im

Westminster Hotel bestellt.
Der Beethoven Männerchor von

Pittston wird in vollem Wichs und Cy-
linder, 60 Mann stark, am Fackelzuge
theilnehmen und die Citizens Band mit-
bringen.

Daß die Amerikaner auch warmen
Antheil an dem Sängerfeste zu nehmen
beginnen, davon erhalten sämmtliche
Comites mehr oder weniger demonstra-
tive Beweise.

Die D. L. W. Co. wird am

ersten Tage de» Festes 'Nachmittags von
Kingston aus mehrere Extrawagen an-
hängen und der Zug wirv Abends 6.20

hier eintreffen, also zeitig genug zum
Fackelzuge. Der Zug fährt von Pitls-
ton um 5.4i> ab. Zurückkehrend, ver-
läßt der Zug Scranton um 11.45 für
Pittston und Kingston. Die Kompanie
dekorirt ferner ihren hiesigen Bahnhos
und alle Züge, welche auswärtige Gäste
hierher befördern.

«H. Herr John Boshart, von Elm-
hurst, liefert die Kränze und Guirlanden
für das Liederkranz Sängerfest ; er wird
auch Privatleute damit versorgen, wenn
dieselben unter obiger Adresse ihre Be-
stellungen baldigst machen.

Da« Tbal abwärt».
Trotz schwerer Besteuerung hat

sich die Schuld des Old Forge Schuldi-
strikts in den letzten Jahren aus <2lOO
vermehrt.

Michael Manley von Minooka,
ein Bergmann von Connell ck Co., ward
am Freitag von einem Kohlenfall ge-
troffen, brach den Rücken und eS wurden
ihm beide Beine gelähmt. Der Mann
ist 55 Jahre alt.

Wm. Connell k Co. bauen in
Duryea fünfzehn einzelne hübsche Wohn-
häuser zum Verkauf an ihre Arbeiter.
Ebenso werden sie zehn doppelte Wohn-
häuser für Miethszwecke daselbst errich-
ten.

Tahlorvillr. Eine Anzahl Damen
von hier hatten Freitag Abend in John
von Weisensluh's Halle ein sehr ver-
gnügtes Gesellschaftsfest; Theilnehmer
von Moosic, Avoca und Hyde Park
waren erschienen.

Das hiesige Unterstützungs-Co-
mite hat in letzter Woche wieder <75 an

bedürftige Wittwen und Waisen bezahl«
und noch immer SIOO in der Kasse.

Die hiesige deutsche Sonntags-

schule wird in Verbindung mit der Ge-
meinde am 4. Juli in Schultheiß'S Park
ein Pic Nic abhalten, zu welchem die
Deutschen im Allgemeinen freundlichst
eingeladen sind.

«u« dem oberen Tbale.

Archbold.? Die Trauung von Henry
Loren, und Frl. Mary Wagner fand
am Donnerstag Abend durch Herrn Pa-
stor Rudolf statt; das junge Ehepaar
besitzt bereits sein eignes Haus.

Frau Dorah Niemeyer, die Mut-
ter von Henry Niemeyer von Scranton,
starb hier am Sonntag im Alter von
74 Jahren, 4 Monaten und 15 Tagen.
Die Beerdigung fand Dienstag von der
Wohnung von August Bischof aus statt.

Earbondale. Am Donnerstag be-
gann man an dem Fundameut für das
hiesige Hospital und man hofft, den Bau
zur Ausnahme von Patienten vor Ein-
tritt des Winter» fertig zu haben.

Zur Bestreitung der Ausgaben
für die Feier deS Vierten sind hier »400
kollektirt worden und die Bewohner der
ältesten Stadt in Lackawanna County
gedenken sich einen vergnügten Tag zu
machen.

Wayne Eonnty.

Louifa, die Tochter von Frau
Barbara Weinß in Hawley, starb am
Montag im Alter von 9 Jahren und
wurde am Dienstag Nachmittag be-
erdigt.

Etwa Ii Meilen von Hoadleys

fand am Donnerstag Abend der Holz-
fäller Benjamin Hoffmann die Leiche
von Frau Charles Rowe. Sie war ,n

einer Kutsche allein von einer Spazier-
fahrt zurückgekehrt, als der starke Sturm
einen Baum umwehte, der das Gefährt
traf und die Frau auf der Stelle löd-
tete.

VittSton.
Das eingelassene Waffer hat daS

Feuer in der No. 14 Grube nunmehr
erreicht und hat eine Tiefe von IVO
Fuß-

Der Vierte. Morgen, Frei» j
tag. ist der 4. Juli und der Vergnügung
gen wird eS an diesem Tage eine
Menge geben, wenn da« Wetter günstig

ist. Wir verzeichnen folgende, im ?Wo- M
chenblatt" angezeigten:

Auf der Insel wird Herr Gelbert sein
jährliches Pic Nic abhalten, und es
werden als besondere Attraktionen er-

wähnt : Musik, Tanz. Feuerwerl. Il-
lumination etc. ; daß es nebenbei nicht
an den besten Erfrischungen jeder Art
mangelt, »st wohl selbstverständlich.

In Weber's Wäldchen, drüben auf
der Westseite, wird sich der Hyde Park
Männerchor und Unterst. Verein mit
seinen Freunden amüsiren. Das lustige
Hyde Park Völkchen wird es auch Heuer,
wie stets zuvor, seinen Gästen ange-
nehm machen, und Oberfeuerwerker Fmk
versichert tausendmal: ?'s werd schö'".

Das Petersburg Castle der KnightS
os the Mystic Chain wird seine neue
Halle einweihen (die Schulz'sche) und
bei dieser Gelegenheit nicht nur die Be-
amten in feierlicher Weist öffentlich
einsetzen, sondern auch ein Tänzchen
machen. An trocknen und nassen Er-
frischungen fehlt's möglicher Weise auch
nicht, doch schweigt die Chronik darüber.

Zwieback, importirtes Salat«
Oel beim Maß oder Flasche, importirter

Schweizer- und Limburger-Käse, Och-
lenmaul in Kübeln oder Blechbüchsen,
Senf beim Fäßchen oder Maß. Eine
große Auswahl von eingemachten Früch-
ten immer vorräthig bei Fred. I. Wid-
mayer, 530 Lackawanna Avenue.

«S- Unser Putzwaarenlager ist so
vollständig eingerichtet, wie irgend eines
im ganzen Staate, die Waaren modern
und Preise billig. Hüte einfach und
verziert. Blumen, Federn, Bänder und
Verzierungen jeder Art vorräthig.
Preise niedriger als sonstwo, in Browns
Bee Hive.

Flaggenstangen,
Bunting

,

und andere ähnliche Artikel zum Häu-
serschmuck für Festlichkeiten; größte
Auswahl, niedrigste Preise.

I. D. Williams ck B r u.,
314 Lackawanna Avenue.

»sö- In Kochs Park, bei No. 6,
Dunmore, wird jeden Mittwoch und
Samstag Abend Promenade- und Tanz-
musik stattfinden.

Die Peoples und Suburban elektri-
schen Cars werden an solchen Abenden
bis 12 Uhr Nachts nach diesem beliebten
Erholungsplatze fahren.

Comites für Pic Nie« und Sommer-
nachtSfeste werden freundlichst ersucht,
sich den Park anzusehen, ehe sie für
sonstwo einen Contrakt abschließen.

John Koch.

Danksagung.
Den Unterzeichneten giebt bei ihrem schweren

Unglück durch den Verlust zweier lieben Kiuder
die allgemeine Theilnahme von Freunden und
Nachbarn Trost im Leid. Wir danken allen
Teilnehmern am Begräbnisse und allen Ande-
ren für ihr Mitgefühl von Herzen.

George Bürkel.
Emilie Bürkel.

Nachruf.

Eim"?l'ie und^ewe^o?!
Sie ruhen Seit' bei Seite
In der Erde kühlem Schooß.
Die Ros' ist abgebrochen.
Die Lilie umgeknickt.

Die ohne Dornen?
Uni Lilie, lieb und süß,

Danksagung.
Die Unterzeichneten fühle» sich gedrungen,

beim Ableben ihres geliebten Batten und Va-
ter« den Nachbarn, Freunden und Leidtragen-
den, und Herrn Pastor Wunderlich für seine
trostreiche Grabrede inniglich zu danken. Auch
Herr Dr. G. E. RooS sei bedankt für seine ge-
wissenhafte und menschenfreundliche Behand-
lung des nunmehr Entschlafenen.

Eatharine Tröster,

Deutsche Briefliste,
gelir Bist, grau Frank Bonne,
William Bienmann, Lha«. Fenne,
David L. Kessel, Mar» A. Lang,
M. Machler Michael Schusle,
Ulbert Vochuftki, I. w Walter.

Die Druckerei
des

AoeUenvl««
Druck-Arbeiten.

Geschäfts- und Ball-Karten,
Rechnungs- und Brief-Formulare,

Couverte. Cirkulare,
Große und kleine Anschläge-Zettel,

Visiten-Karten, Etc.,

Geschmackvoll und Schnell.
zu mäßigen Preise«.

Eine elegante Auswahl der

nenesten Englischen Gchrtft
ist vorräthig.

Sprecht vor.
Der kandwirth,

practischer Rathgeber für Feld und
Haus,

vor»

»«»Ich, kand^»»d I»»i,
tz»»«»!r>hs<d«s»ich, S«t»>n, >»»->?»,. «»-»»
»«>,,« ri» d-i Itrlci-, ?«-
ö»»»»»erv st«t. >vr,spr«:

»O» vW»vmtz ltt» . »H. »».

Eugen Schimpfs,

Praftischcr Uhrmacker,

319 Lackawanna Avenue.

,

Nreeman

Repar a t u r e an »hien und luwe-

ES wird im Geschäft deutsch
gesprochen.

E. W. Freeman»
Balliy hau« Blcck, IOL Lackawanna Ode.

Charles Schlager,

Realeigenthum Broker.
>3B Wyoming Ave., Scravton,

Ks)" Eigenthum "W»
kaufen willst wirkönnen dich zufrilden stellen.
Willst du verkaufen, so ist e« auch zu deinem
Bortheil, bei mir vorzusprechen Telephon.

Werthvolles Eigenthum
zu verkaufen.

der Hinterlassenschaft der »erst. Eatharine
Schad! augehörend. Dasselbe besteht aus
den folgenden Strichen -

2 LotS an Marionstraße, zwischen Wyoming
und Washington, ti) bei IL2 Fuß zur Alle»,

an Marionftraße, 32 bei 162 Fuß.
l Lot an Wyoming Ave,, iU bei 262 Fuß. z
7 Lot« an Adams Äoe., jede 40 bei t62 guß.

MDie Wohnhäuser No. 1i69 und läll San-
derson Aoeuue, in gutem Zustande, mit Lot«
je »6 bei 232 Fuß.

Hau« und Lot No. ätU Olivestraße, ztvischen
Wyoming und Washington.

ilü N. Washington Ave.

Scheriff Charles Robinson hat
ein« Nomination irgend welcher Art

durch die jetzt tagende demokrat,sche
Staatsconvention abgelehnt. Für
Gouverneur wirv Wallace oder Patti-
son nominirt und es scheint der erstere
die besten Chancen zu haben.


